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1. Grundlagen 
Dieses Handbuch richtet sich ausschließlich an 
Fachbetriebe und Unternehmer, die in Leckageortung 
zur Wasserschadenbeseitigung tätig sind und ist 
nicht als Anleitung für Laien, Privatpersonen und 
ungeschulte Techniker zu sehen. Diese sollten 
dieses Handbuch keinesfalls als Grundlage für die 
hierin beschriebenen Anwendungen verwenden. 
Insbesonders weisen wir darauf hin,  dass zur 
Leckageortung mit Formiergas eine entsprechende 
Ausbildung vorliegen muss, da durch Einsatz nicht 
geeigneter Gase erhebliche Gefahren für Leib und 
Leben, sowie für die Gebäudesubstanz zu befürchten 
sind. Für Fachbetriebe gilt, das Personal hinreichend 
nach den Anregungen dieses Handbuchs auszubilden.
Sehen Sie hierzu das aktuelle Akademieprogramm  unter www.Schadenhaus.de. 
Alle beschriebenen Techniken werden in den Kursen praktisch nachhaltig geübt.   
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2. Lieferform 
Das hochwertige Messgerät wird serienmäßig mit der Gasarmatur mit Gewinde für 
Formiergas geliefert. Aus Sicherheitsgründen ist kein Schlauchmaterial mit dabei. 
Aber kein Problem, alle Anschlüsse und Schläuche haben Sie schnell definiert aus 
den Teilen des vorherigen Kapitels. Die Lieferung erfolgt wahlweise im normalen 
Koffer oder als Schub für die Technobox. Im Schub der Technobox ergibt sich noch 
ein Freifach für Übergänge. 

3. Generelle Vorsichtsmaßnahmen 
Bitte beachten Sie folgende Anweisungen, um unsachgemäße Bedienung zu vermeiden. 

1. Bevor Sie dieses Messgerät verwenden, lesen Sie bitte sorgfältig den Inhalt dieses 
Handbuchs und beachten Sie die Anweisungen.

2.  Das Messgerät muss alle sechs Monate vom geschulten Techniker getestet und gewartet 
werden. Die Aufzeichnungen dazu werden im Gerät hinterlegt. 

3. Das Messgerät muss vor dem ersten Gebrauch vollständig aufgeladen werden, wozu 
das mitgelieferte Ladegerät zu verwenden ist.

4. Das Messgerät verfügt über einen Akku mit sehr hoher Kapazität. Daher keinesfalls in 
Umgebungen mit hoher Temperatur lagern.

5. Bitte testen Sie die Funktion des Geräts im ersten Einsatz. Soweit die Funktion nicht 
zufriedenstellend ist, setzen Sie das Gerät zurück auf die Werkskalibrierung.

6. Der Sensor des Messgeräts muss stets sauber gehalten werden. Benutzen Sie das Gerät 
nur mit eingesetztem Filter.

7. Die Veränderung des Luftdrucks kann dazu führen, dass sich die Messung verändert.
Brennbare Gase können die Messwerte verändern.

9. Die Betriebstemperatur dieses Geräts beträgt -20 bis 70° C.. Bei höheren und sehr 
niedrigen Temperaturen können sich Messwerte verändern.



4. Bedienung 
Das Messgerät hat folgende Bedientasten: 

A) ON/OFF und Zurück
B) Menütaste
C) Shotcut
D) OK-Taste
E) Menüführungstasten (4)
Das Messgerät verfügt über eine Pumpe mit dem 
die angesaugte Luft zum Sensor geführt wird. 
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5. Funktionen 
Das Messgerät weist folgende generellen Funktionen zur Gasmessung auf:
Audioalarm
Bei Gaskonzentrationen gibt das Gerät unterschiedliche akustische Signale ab:
- Geringere Konzentration: 2HZ
- Hohe Konzentration: 4HZ
- Betriebsfehler: 4HZ + Ring
- Betriebsanzeige: 4HZ +Ring alle 5Minuten
Visueller Alarm
Bei niedrigen Konzentrationen werden die Konzentrationswerte gelb angezeigt, 
bei hohen Konzentrationen mit roter Schrift anzeigt. Zusätzlich zeigt das Symbol 
in der Statusleiste den Alarmstatus an.
USBKommunikation
Das Messgerät hat einen USB-Kommunikationsanschluss. Dieser kann bei Bedarf 
Messwerte an den Computer mit 9600 Byte Geschwindigkeit kommunizieren.
Farb-LCDDisplay
Das Messgerät ist mit einem vollfarbigen 3,5-Zoll-TFT-Bildschirm ausgestattet.
Datenspeicher
Das Messgerät verfügt über einen FLASH-Speicherchip mit hoher Kapazität. 
Messdaten können für einen Monat (im Zyklus von 30 Sekunden Aufnahme) 
gespeichert werden. 
Kalibrierdaten
Das Gerät zeichnet Kalibriervorgänge auf.
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6. Akku laden
Zur ersten Verwendung das Gerät bitte vollständig laden, da die Lithium-Akkus 
im Transport zu Ihnen generell keine volle Ladung haben. Zur Ladung gehen Sie 
in folgenden Schritten vor:

1. USB-Kabel anschließen und das Ladegerät mit Netzstrom versorgen. 
2. Im Startstatus sehen Sie, ob das Batteriestatussymbol (Ladesymbol) anzeigt.
3. Es wird etwa 8 Stunden dauern, um das Gerät voll aufzuladen.
In der oberen Leiste des Displays am Messgerät sehen Sie am angezeigten Symbol 
den Ladestatus. Beobachten Sie diesen Status insbesondere bei der Benutzung 
des Messgeräts. Über einen zu niedrigen Akkustatus wird das Gerät Sie per Audio  
alarmieren, wenn die Gerätebatterie weniger als 2% Ladung aufweist.
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7. Einschalten
Schalten Sie durch langes Drücken der 
Taste (A) das Gerät ein. Es erscheint das 
Logo „MONT Y“ und der Balken zum 
Erwärmen des Sensors. Nach Ablauf der 
Aufwärmphase erscheint das Display mit 
den Funktionen 1 bis 12. Hierzu bietet 
Ihnen das Messgerät folgende Funktionen:

1. Eingestellte Uhrzeit
2. Akkustaus
3. Kurvenanzeigebereich
4. Gastyp Ihres Sensors
5. aktuelle Gaskonzentration in PPM
6. Konzentrationseinheit (PPM)
7. Alarmstatus (Hoch / Niedrig)
8. TWA Set-Alarm
9. Fehlercodes
10. Displaybeleuchtung
11. Alarmmodus
12. Pumpendrehzahl 
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8. Einstellungen
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9. Probleme & Lösungen
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10. Bezugsquelle / Auskünfte 
Diese beschriebenen Anwendungen sind 
natürlich sehr komplex und es gibt viele 
weitere Hinweise. Es lohnt daher, alles in 
Praxis zu sehen. Die beste Wahl treffen Sie 
daher mit dem Besuch unserer Fortbildungen 
im Schadenhaus. Alle Tools zur perfekten 
Ausrüstung finden Sie in unserem Katalog 2.

Gern beantworten wir Ihnen auch Fragen, die 
Sie zu diesen Anwendungen haben. Rufen Sie 
uns einfach an oder nehmen Sie anderweitig 
Kontakt mit uns auf. 

Hier die Kontaktdaten:

Deutsche Gütegemeinschaft
ImmobilienSchadenService AG

Am Ilex 10-12
D-32609 Hüllhorst / Westfalen
Telefon:  (+49) 05223 65322-0
Telefax: (+49) 05223 65322-59
info@immobilienschadenservice.de

Die Technik für diese Anwendungen erhalten Sie von:

MONTY GmbH

Am Ilex 10-12
D-32609 Hüllhorst / Westfalen
Telefon:  (+49) 05223 65322-0
Telefax: (+49) 05223 65322-59
info@monty-gmbh.de

Homepages:
www.immobilienschadenservice.de
www.monty-gmbh.de
www.schadendienst24.de
www.finesthome.world
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